
Bezirksregierung Arnsberg 
Geschäftsstelle des Regionalrates
E-Mail-Adresse:geschaeftsstelle.regionalrat@bezreg-arnsberg.nrw.de 

Tel.: 02931/82-2341, 2324, 2306 od. 2839   Fax.: 02931/82-3427 od. 46177 

Regionalratssitzung am: 12.02.2007 Vorlage: 01/01/07

Vorberatung in:    PK..........       SK..........        VK.......... 

TOP 4: Stadterneuerungsprogramm 2007

- Beratung

Berichterstatterin: AD‘in Geiß-Netthöfel 

Bearbeiter: RD Roderfeld 

X

Beschlussvorschlag:

Der Regionalrat stimmt dem Vorschlag für das Stadterneuerungsprogramm 2007 zu.  



Begründung:

1. Vorbemerkungen

Dem Regionalrat wird der Vorschlag der Bezirksregierung Arnsberg zum Stadt-

erneuerungsprogramm 2007 (Anlage) gem. Nr. 7.2 der Förderrichtlinien Stadterneue-

rung vom 30.01.1998 zur Beratung und zur Zustimmung vorgelegt.  

Grundlage für die Förderung von Maßnahmen der Stadterneuerung sind weiterhin die 

Förderrichtlinien Stadterneuerung vom 30.01.1998. Eine Neufassung der Förderricht-

linien befindet sich weiterhin in der Ressortabstimmung. 

2. Antragsverfahren

Die Gemeinden und Kreise wurden am 16.05.2006 aufgefordert, bis zum 14.07.2006 

Förderanträge zum Stadterneuerungsprogramm 2007 zu stellen. Aufgrund der sich 

abzeichnenden späten Veröffentlichung des Stadterneuerungsprogramms 2006 erst 

im September  wurde dieser Termin  mit Schreiben vom 09. Juni 2006 bis zum 

29.09.2006 verlängert. Bis Oktober sind daraufhin 110 Anträge eingegangen. 

3. Bereitstellungsrahmen und Mittelstruktur

Nach den der Bezirksregierung im November 2006 mitgeteilten Eckdaten für das 

Programm 2007 (bezogen auf das ganze Land NRW) beträgt der Verpflichtungsrah-

men der Landes- und Bundesmittel 144 Mio. €, der sich wie folgt zusammensetzt: 

- Bundesprogramm Sanierung/Entwicklung (SE)     53 Mio. € 
- Bundesprogramm Soziale Stadt (Soz)      40 Mio. € 
- Bundesprogramm Stadtumbau West  (UW)     29 Mio. € 
- Modellvorhaben Soziale Stadt (Soz)      22 Mio. € 

144 Mio. € 

Zum Vergleich:

2006 standen landesweit insgesamt ca. 150 Mio. €, 2005 ca. 200 Mio. € zur Verfü-

gung.

Bei diesem Mittelvolumen handelt es sich um Mittel, die zur Vorbereitung und Durch-

führung von Städtebauinvestitionen der Kommunen in den Haushaltsjahren 2007 – 

2011 verfügbar sein werden. 

Die Mittelstruktur ist ähnlich wie im Vorjahr, sowohl die Bundes- wie auch die Lan-

desmittel werden zu ca. 95% aus Verpflichtungsermächtigungen für die Jahre 2008 – 

2011 bestehen. Ausgabemittel stehen nur in sehr begrenztem Maße zur Verfügung. 
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Ob und ggf. wann Ziel-2 Mittel der Europäischen Union für die Förderperiode 2007 bis 

2013 in die Programmplanung mit einbezogen werden können, ist gegenwärtig noch 

nicht klar. 

Dem Vorschlag ist zu entnehmen, dass –bis auf eine Ausnahme- nur kofinanzierte 

Maßnahmen bzw. Projekte (Bund/Land) mit einem entsprechenden Gebietsbezug be-

rücksichtigt werden konnten. 

Ein zusätzliches Landesprogramm (Förderung sonstiger Maßnahmen ohne Gebiets-

bezug/Einzelmaßnahmen) ist aufgrund des vorgegebenen Finanzrahmens derzeit 

nicht vorgesehen. 

Diese Projekte sind jedoch in der Programmplanung bewertet und ggf. in die Förder-

reserve eingestellt worden: ein Fördervorrang besteht bei Fortsetzungsmaßnahmen, 

Maßnahmen zur Sicherung und Erhaltung von Arbeitsplätzen sowie zur Unterstüt-

zung interkommunaler Zusammenarbeit (insbesondere regionalen) und öffentlich pri-

vaten Partnerschaften. 

Der Orientierungsrahmen für die Einplanungsvorschläge ist wie bisher der Bevölke-

rungsanteil des Regierungsbezirks (für Arnsberg ca. 21 %). Von dem o.a. Einpla-

nungsrahmen entfallen somit rd. 30,2 Mio. € auf den Regierungsbezirk Arnsberg. Die 

Überzeichnung ist zum einen sachlich begründet (Förderprojekte des Landschafts-

verbandes Westfalen Lippe im Rahmen der Westfälischen Industrie Museen) und im 

Rahmen von 20% geübte Praxis. 

4. Handlungs- und Förderschwerpunkte

Die Handlungs- und Förderschwerpunkte des Programms 2007 sind in dem Aufstel-

lungserlass des Ministeriums für Bauen und Wohnen (MBV) vom 14.11.2006 darge-

stellt und entsprechen im wesentlichen den inhaltlichen Schwerpunkten der Vorjahre. 

Es handelt sich hierbei um: 

– die Stärkung der Innenstädte und Stadtteilzentren durch die städtebauliche Sa-

nierung und Entwicklung einschl. Neunutzung innenstadtnaher Brachen 

– Hilfen für die Programmgebiete der sozialen Stadt

– Unterstützung der Probleme des demografischen und wirtschaftsstrukturellen 

Wandels im Rahmen des Stadtumbau West

– Förderung der interkommunalen Zusammenarbeit
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Die Bundesregierung hat für die Programmgebiete des Bund-Länder-Programms  

„Stadtteile mit besonderem Erneuerungsbedarf - die Soziale Stadt“ die Mittel für zu-

sätzliche Modellprojekte aufgestockt. Hierfür stehen für NRW rd. 22 Mio. € zur Ver-

fügung. Das Modellvorhaben wird unter dem gemeinsamen Titel „Soziale Stadt NRW 

– Wir setzen Zeichen“ umgesetzt. 

Projekte und Maßnahmen, die als Modellvorhaben gefördert werden, sollen unter fol-

genden Handlungsfeldern umgesetzt werden: 

– Kinder und Jugendliche 

– Lokale Wirtschaftsentwicklung 

– Stadtteilimage

– Integration

5. Priorisierung der Anträge

Die Vorschläge für das Programm wurden nach den Kategorien 

A = zur Förderung vorgesehen 

          A1 = Förderreserve (Finanzierung aus Rückflüssen) 

B = zur Förderung ab 2008 ff vorgesehen 

C = Anträge, die nach den Inhalten und dem mittelfristigen Finanzrahmen im 

Städtebau keine Förderchancen besitzen 

gegliedert.

Die zur Förderung vorgeschlagenen Maßnahmen sind mit den für 2007 vorgesehe-

nen Beträgen in der Anlage 1 in Spalte 4 „Förderung 2007“ aufgeführt. Die Prioritäten 

sind in Spalte 8 aufgeführt.  

Die Erläuterungen der Zusatzinformationen (Abkürzungen) in Spalte 9 und 10 erge-

ben sich aus der Anlage 1 a.

Von den 110 beantragten Fördermaßnahmen  werden 65 mit einem Fördervolumen i. 

H. v. 39,6 Mio. €  – ganz oder teilweise – zur Förderung vorgeschlagen. Hiervon han-

delt es sich bei 19 um neu angemeldete Maßnahmen.  

Zur Förderreserve werden 19 Maßnahmen mit einem Volumen von ca. 7,6 Mio. € 

vorgeschlagen. Hievon sind 11 Projekte reine Landesprojekte. 

Die Aufschlüsselung des Vorschlags der Bezirksregierung Arnsberg zum Stadterneu-

erungsprogramm 2007 nach landesplanerischen Kategorien zeigt folgendes Ergebnis 

(ohne Berücksichtigung der Westf. Industriemuseen):  
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ohne Westf. Industrie-
museen

Einwohner
Stand:

30.06.2006
Priorität A

Anteil an 
Bevölkerung
des Bezirks 

Priorität A

Ballungskern BK 1.529.095 16.681 40,77% 44,61%
Ballungsrandzone BR 940.709 10.184 25,08% 27,18%
ländlicher Raum LZ 1.174.531 7.676 31,32% 20,53%
Sol. Verdichtungsge-
biet ST

105.944 2.874
2,82% 7,96%

6. Fördersätze

Es wird von den bisher gültigen Fördersätzen ausgegangen. Der Regelfördersatz be-

trägt 70%. Der Fördersatz für Städte und Gemeinden mit überdurchschnittlicher Fi-

nanzkraft verringert sich um 20%. Für Kommunen in strukturschwachen Gebieten, bei 

Maßnahmen mit hoher Landespriorität und Projekten mit Beteiligung Dritter kann der 

Fördersatz auf 80% erhöht werden. Sonderregelungen gelten für Planungen und 

Wettbewerbe (50%) sowie Immobilien- und Standortgemeinschaften und Stadtmarke-

ting (60%) 

7. Weiteres Verfahren

Eine Abstimmung der einzelnen Maßnahmen mit der Kommunalaufsicht ist noch nicht 

abschließend erfolgt. Insoweit stehen die in meinem Programmvorschlag enthaltenen 

Projekte noch unter dem Vorbehalt der kommunalaufsichtlichen Zustimmung und es 

sind Rückwirkungen der aktuellen Haushaltssituation der Kommunen auf die Abwick-

lung des Stadterneuerungsprogramms nicht auszuschließen.  

Der vorliegende Programmvorschlag ist mit dem Ministerium erörtert worden. Es ist 

davon auszugehen, dass noch Veränderungen (Reduzierung von Maßnahmen im Vo-

lumen, d. h auf mehrere Jahre gestreckt oder andere Priorisierung) durch das MBV 

vorgenommen werden, da sowohl auf Ebene der Bezirksregierung Arnsberg als auch 

landesweit eine weitere Einpassung erforderlich ist.  

Eine Veröffentlichung ist für März 2007 vorgesehen. 

Im Stadterneuerungsprogramm 2006 waren 9 Maßnahmen in der Förderreserve mit 

einem Volumen in Höhe von 2,304 T€ enthalten. Die Förderreserve konnte aus Bewil-

ligungsresten und Rückflüssen in 2006 komplett bedient werden. 
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Erläuterung der Abkürzungen / Zusatzinformationen zur Anlage

I. Formale Typisierung 

1. Städtebauliche Einzelmaßnahme E

2. Fortsetzungsmaßnahmen  F

3. Sonstiges Stadterneuerungsgebiet  G

4. Historischer Ortskern  HO 

5. Historischer Stadtkern  HS 

6. Industriemuseum  IM 

7. Neue Maßnahmen  N 

8. Städtebauliches Sanierungsgebiet   S 

9. Stadtteile mit besonderem Erneuerungsbedarf  ST 

10. Stadtumbau West  SUW 

11. Untersuchungsgebiet  U 

12. Städtebauliche Entwicklungsmaßnahmen  W 

II.         Inhaltliche Schwerpunkte

1. Beschäftigungsmaßnahmen  AB 

2. Herrichtung von Brachflächen  BR 

3. Durchführung, Erfolgskontrolle  DE 

4. Mobilisierung von Brachflächen   FR 

5. Gewerbliche Baugebiete  GE 

6. Öffentliche Grünflächen  ÖG 

7. Private Hof- und Hausflächen, Fassadenprogramm  PH 

8. Planungen, Untersuchungen  PU 

9. Umnutzung von Baudenkmäler/stadtbildprägender Gebäude für  

- Wohnnutzung   SE 

- Dienstleistung / Gewerbe  SG 

- öffentliche Nutzung   SK 

11. Sonstige Maßnahmen  SM 

12. Standortsicherung  SO 

13. Anlagen für Bewegung, Spiel und Sport  SP 

14. Besondere Maßnahmen in Stadtteilen mit besonderem Erneuerungsbedarf ST 

15. Sicherung des Weges zu Schulen und Kindertageseinrichtungen   SW 

16. Umfassender verkehrsberuhigter Umbau VB

17. Radwege, Fahrradabstellanlagen, Fahrradstationen   VF 

18. Flächenhafte Verkehrsberuhigung mit punktuellen Maßnahmen   VP 

19. Wohn- und Mischgebieten  

- Städtebauliche Entwicklungsmaßnahmen   WO

- Baugebiete an Haltepunkten des SPNV/ÖPNV   WH



Regionalratssitzung am: 12.02.2007 Vorlage: 01/01/07

Vorberatung in:    PK..........       SK..........        VK..........

TOP 4: Stadterneuerungsprogramm 2007

- Beratung

Berichterstatterin: AD‘in Geiß-Netthöfel

Bearbeiter: RD Roderfeld

Beschlussvorschlag:

Der Regionalrat stimmt dem Vorschlag für das Stadterneuerungsprogramm 2007 zu.

Der Regionalrat erwartet und bittet im Falle evtl. Mittelrückflüsse die Arbeitsplatz schaffenden
Maßnahmen (Interkommunales Gewerbegebiet Wittgenstein, Interkommunaler Gewerbepark 
Brilon/Olsberg, Entwicklung des Industriegebietes Lehnscheid VI/ Erweiterung Wilden-Nord)
prioritär aus der Förderreserve zu bedienen.

Bezirksregierung Arnsberg
Geschäftsstelle des Regionalrates
E-Mail-Adresse:geschaeftsstelle.regionalrat@bezreg-arnsberg.nrw.de

Tel.: 02931/82-2341, 2324, 2306 od. 2839 Fax.: 02931/82-3427 od. 46177

X
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Begründung:

1. Vorbemerkungen

Dem Regionalrat wird der Vorschlag der Bezirksregierung Arnsberg zum Stadt-

erneuerungsprogramm 2007 (Anlage) gem. Nr. 7.2 der Förderrichtlinien Stadterneue-

rung vom 30.01.1998 zur Beratung und zur Zustimmung vorgelegt.

Grundlage für die Förderung von Maßnahmen der Stadterneuerung sind weiterhin die 

Förderrichtlinien Stadterneuerung vom 30.01.1998. Eine Neufassung der Förderricht-

linien befindet sich weiterhin in der Ressortabstimmung.

2. Antragsverfahren

Die Gemeinden und Kreise wurden am 16.05.2006 aufgefordert, bis zum 14.07.2006

Förderanträge zum Stadterneuerungsprogramm 2007 zu stellen. Aufgrund der sich 

abzeichnenden späten Veröffentlichung des Stadterneuerungsprogramms 2006 erst 

im September  wurde dieser Termin  mit Schreiben vom 09. Juni 2006 bis zum

29.09.2006 verlängert. Bis Oktober sind daraufhin 110 Anträge eingegangen.

3. Bereitstellungsrahmen und Mittelstruktur

Nach den der Bezirksregierung im November 2006 mitgeteilten Eckdaten für das 

Programm 2007 (bezogen auf das ganze Land NRW) beträgt der Verpflichtungsrah-

men der Landes- und Bundesmittel 144 Mio. €, der sich wie folgt zusammensetz t:

- Bundesprogramm Sanierung/Entwicklung (SE)     53 Mio. €
- Bundesprogramm Soziale Stadt (Soz)      40 Mio. €
- Bundesprogramm Stadtumbau West  (UW)     29 Mio. €
- Modellvorhaben Soziale Stadt (Soz)      22 Mio. €

144 Mio. €

Zum Vergleich: 

2006 standen landesweit insgesamt ca. 150 Mio. €, 2005 ca. 200 Mio. € zur Verfü-

gung.

Bei diesem Mittelvolumen handelt es sich um Mittel, die zur Vorbereitung und Durch-

führung von Städtebauinvestitionen der Kommunen in den Haushaltsjahren 2007 –

2011 verfügbar sein werden.

Die Mittelstruktur ist ähnlich wie im Vorjahr, sowohl die Bundes- wie auch die Lan-

desmittel werden zu ca. 95% aus Verpflichtungsermächtigungen für die Jahre 2008 –

2011 bestehen. Ausgabemittel stehen nur in sehr begrenztem Maße zur Verfügung.
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Ob und ggf. wann Ziel-2 Mittel der Europäischen Union für die Förderperiode 2007 bis 

2013 in die Programmplanung mit einbezogen werden können, ist gegenwärtig noch 

nicht klar.

Dem Vorschlag ist zu entnehmen, dass –bis auf eine Ausnahme- nur kofinanzierte

Maßnahmen bzw. Projekte (Bund/Land) mit einem entsprechenden Gebietsbezug be-

rücksichtigt werden konnten.

Ein zusätzliches Landesprogramm (Förderung sonstiger Maßnahmen ohne Gebiets-

bezug/Einzelmaßnahmen) ist aufgrund des vorgegebenen Finanzrahmens derzeit

nicht vorgesehen.

Diese Projekte sind jedoch in der Programmplanung bewertet und ggf. in die Förder-

reserve eingestellt worden: ein Fördervorrang besteht bei Fortsetzungsmaßnahmen,

Maßnahmen zur Sicherung und Erhaltung von Arbeitsplätzen sowie zur Unterstüt-

zung interkommunaler Zusammenarbeit (insbesondere regionalen) und öffentlich pri-

vaten Partnerschaften.

Der Orientierungsrahmen für die Einplanungsvorschläge ist wie bisher der Bevölke-

rungsanteil des Regierungsbezirks (für Arnsberg ca. 21 %). Von dem o.a. Einpla-

nungsrahmen entfallen somit rd. 30,2 Mio. € auf den Regierungsbezirk Arnsberg. Die 

Überzeichnung ist zum einen sachlich begründet (Förderprojekte des Landschafts-

verbandes Westfalen Lippe im Rahmen der Westfälischen Industrie Museen) und im 

Rahmen von 20% geübte Praxis.

4. Handlungs- und Förderschwerpunkte

Die Handlungs- und Förderschwerpunkte des Programms 2007 sind in dem Aufstel-

lungserlass des Ministeriums für Bauen und Wohnen (MBV) vom 14.11.2006 darge-

stellt und entsprechen im wesentlichen den inhaltlichen Schwerpunkten der Vorjahre. 

Es handelt sich hierbei um:

– die Stärkung der Innenstädte und Stadtteilzentren durch die städtebauliche Sa-

nierung und Entwicklung einschl. Neunutzung innenstadtnaher Brachen

– Hilfen für die Programmgebiete der sozialen Stadt

– Unterstützung der Probleme des demografischen und wirtschaftsstrukturellen 

Wandels im Rahmen des Stadtumbau West

– Förderung der interkommunalen Zusammenarbeit
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Die Bundesregierung hat für die Programmgebiete des Bund-Länder-Programms

„Stadtteile mit besonderem Erneuerungsbedarf - die Soziale Stadt“ die Mittel für zu-

sätzliche Modellprojekte  aufgestockt. Hierfür stehen für NRW rd. 22 Mio. € zur Ver-

fügung. Das Modellvorhaben wird unter dem gemeinsamen Titel „Soziale Stadt NRW 

– Wir setzen Zeichen“ umgesetzt.

Projekte und Maßnahmen, die als Modellvorhaben gefördert werden, sollen unter fol-

genden Handlungsfeldern umgesetzt werden:

– Kinder und Jugendliche

– Lokale Wirtschaftsentwicklung

– Stadtteilimage

– Integration

5. Priorisierung der Anträge

Die Vorschläge für das Programm wurden nach den Kategorien

A = zur Förderung vorgesehen

A1 = Förderreserve (Finanzierung aus Rückflüssen)

B = zur Förderung ab 2008 ff vorgesehen

C = Anträge, die nach den Inhalten und dem mittelfristigen Finanzrahmen im 

Städtebau keine Förderchancen besitzen

gegliedert.

Die zur Förderung vorgeschlagenen Maßnahmen sind mit den für 2007 vorgesehe-

nen Beträgen in der Anlage 1 in Spalte 4 „Förderung 2007“ aufgeführt. Die Prioritäten 

sind in Spalte 8 aufgeführt.

Die Erläuterungen der Zusatzinformationen (Abkürzungen) in Spalte 9 und 10 erge-

ben sich aus der Anlage 1 a.

Von den 110 beantragten Fördermaßnahmen werden 65 mit einem Fördervolumen i. 

H. v. 39,6 Mio. € – ganz oder teilweise – zur Förderung vorgeschlagen. Hiervon han-

delt es sich bei 19 um neu angemeldete Maßnahmen.

Zur Förderreserve werden 19 Maßnahmen mit einem Volumen von ca. 7,6 Mio. €

vorgeschlagen. Hievon sind 11 Projekte reine Landesprojekte.

Die Aufschlüsselung des Vorschlags der Bezirksregierung Arnsberg zum Stadterneu-

erungsprogramm 2007 nach landesplanerischen Kategorien zeigt folgendes Ergebnis 

(ohne Berücksichtigung der Westf. Industriemuseen):
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ohne Westf. Industrie -
museen

Einwohner
Stand:

30.06.2006
Priorität A

Anteil an 
Bevölkerung
des Bezirks

Priorität A

Ballungskern BK 1.529.095 16.681 40,77% 44,61%
Ballungsrandzone BR 940.709 10.184 25,08% 27,18%
ländlicher Raum LZ 1.174.531 7.676 31,32% 20,53%
Sol. Verdichtungsge-
biet ST

105.944 2.874
2,82% 7,96%

6. Fördersätze

Es wird von den bisher gültigen Fördersätzen ausgegangen. Der Regelfördersatz be-

trägt 70%. Der Fördersatz für Städte und Gemeinden mit überdurchschnittlicher Fi-

nanzkraft verringert sich um 20%. Für Kommunen in strukturschwachen Gebieten, bei 

Maßnahmen mit hoher Landespriorität und Projekten mit Beteiligung Dritter kann der 

Fördersatz auf 80% erhöht werden. Sonderregelungen gelten für Planungen und 

Wettbewerbe (50%) sowie Immobilien- und Standortgemeinschaften und Stadtmarke-

ting (60%)

7. Weiteres Verfahren

Eine Abstimmung der einzelnen Maßnahmen mit der Kommunalaufsicht ist noch nicht 

abschließend erfolgt. Insoweit stehen die in meinem Programmvorschlag enthaltenen 

Projekte noch unter dem Vorbehalt der kommunalaufsichtlichen Zustimmung und es 

sind Rückwirkungen der aktuellen Haushaltssituation der Kommunen auf die Abwick-

lung des Stadterneuerungsprogramms nicht auszuschließen.

Der vorliegende Programmvorschlag ist mit dem Ministerium erörtert worden. Es ist 

davon auszugehen, dass noch Veränderungen (Reduzierung von Maßnahmen im Vo-

lumen, d. h auf mehrere Jahre gestreckt oder andere Priorisierung) durch das MBV

vorgenommen werden, da sowohl auf Ebene der Bezirksregierung Arnsberg als auch 

landesweit eine weitere Einpassung erforderlich ist. 

Eine Veröffentlichung ist für März 2007 vorgesehen.

Im Stadterneuerungsprogramm 2006 waren 9 Maßnahmen in der Förderreserve mit 

einem Volumen in Höhe von 2,304 T€ enthalten. Die Förderreserve konnte aus Bewil-

ligungsresten und Rückflüssen in 2006 komplett bedient werden.
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Erläuterung der Abkürzungen / Zusatzinformationen zur Anlage

I. Formale Typisierung

1. Städtebauliche Einzelmaßnahme E

2. Fortsetzungsmaßnahmen F

3. Sonstiges Stadterneuerungsgebiet G

4. Historischer Ortskern HO

5. Historischer Stadtkern HS

6. Industriemuseum IM

7. Neue Maßnahmen N

8. Städtebauliches Sanierungsgebiet S

9. Stadtteile mit besonderem Erneuerungsbedarf ST

10. Stadtumbau West SUW

11. Untersuchungsgebiet U

12. Städtebauliche Entwicklungsmaßnahmen W

II. Inhaltliche Schwerpunkte 

1. Beschäftigungsmaßnahmen AB

2. Herrichtung von Brachflächen BR

3. Durchführung, Erfolgskontrolle DE

4. Mobilisierung von Brachflächen FR

5. Gewerbliche Baugebiete GE

6. Öffentliche Grünflächen ÖG

7. Private Hof- und Hausflächen, Fassadenprogramm PH

8. Planungen, Untersuchungen PU

9. Umnutzung von Baudenkmäler/stadtbildprägender Gebäude für 

- Wohnnutzung SE

- Dienstleistung / Gewerbe SG

- öffentliche Nutzung SK

11. Sonstige Maßnahmen SM

12. Standortsicherung SO

13. Anlagen für Bewegung, Spiel und Sport SP

14. Besondere Maßnahmen in Stadtteilen mit besonderem Erneuerungsbedarf ST

15. Sicherung des Weges zu Schulen und Kindertageseinrichtungen   SW

16. Umfassender verkehrsberuhigter Umbau VB

17. Radwege, Fahrradabstellanlagen, Fahrradstationen VF

18. Flächenhafte Verkehrsberuhigung mit punktuellen Maßnahmen   VP

19. Wohn- und Mischgebieten 

- Städtebauliche Entwicklungsmaßnahmen WO

- Baugebiete an Haltepunkten des SPNV/ÖPNV WH


